
 

Anmeldeschluss: 10.05.2023 
Wir bitten um frühzeitige und verbindliche Anmeldung.  
Online-Anmeldung: http://www.bdla.de/event/boden-mantelverordnung 
Sie erhalten die Anmeldebestätigung mit Rechnung per E-Mail. 
 
Tagungsort 
Dorint Kongresshotel Mannheim, Friedrichsring 6, 68161 Mannheim 
Tagungsraum Beethoven II, 2. Etage, http://www.dorint.com/mannheim 
 
Teilnahmegebühren 
Teilnahmegebühr 260,00 Euro 
Mitglieder bdla I VGLBW 200,00 Euro 
bdla-Juniormitglieder 100,00 Euro 
Führung BUGA Mannheim   35,00 Euro (inkl. BUGA-Eintrittskarte) 
In der Teilnahme sind Fortbildungsunterlagen, Mittagsimbiss, Pausengetränke enthalten. 
 
Stornobedingungen 
Für Anmeldungen, welche nicht bis mindestens zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
zurückgezogen werden, muss die Tagungsgebühr voll berechnet werden. Eine Vertretung 
des/der Angemeldeten ist möglich. 
 
Übernachten 
Dorint Kongress Hotel Mannheim 
dorint.com/mannheim 
https://www.visit-mannheim.de 
  
Fortbildung  
Die Anerkennung zur Fort- und Weiterbildung ist bei den Architektenkammern 
Hessen, Baden-Württemberg und Nordrhein-Westfalen beantragt. 
Die jeweilige Anerkennung mit Fortbildungseinheiten ist auf der Website abrufbar.  
Teilnehmer:innen erhalten eine Teilnahmebestätigung.  
  
Eine Veranstaltungskooperation Veranstalter 
bdla Baden-Württemberg e.V. Bund Deutscher 

bdla Rheinland-Pfalz/Saarland Landschaftsarchitekten  

Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau  bdla Landesverband Hessen e.V. 

Baden-Württemberg e.V. Dinkelstraße 40 
 70599 Stuttgart 

 Fon: 0711-2537433 
 hessen@bdla.de 
 www.bdla.de/hessen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seminar bdla spezial 
17. Mai 2023 

Dorint Mannheim 
 

Neuer Rechtsrahmen für den Umgang mit Bodenmaterial 
und Recycling-Baustoffen: Ersatzbaustoffverordnung (EBV) 

und Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung 
(BBodSchV 2023) 

 
Praxiswissen für Landschaftsarchitekt:innen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Neuer Rechtsrahmen für den Umgang mit Bodenmaterial und Recycling-
Baustoffen: Ersatzbaustoffverordnung (EBV) und Bundes-Bodenschutz-
und Altlastenverordnung (BBodSchV 2023) 
Praxiswissen für LandschaftsarchitektɇĿŠŠĚŠ 

Holger Seit, Rechtsanwalt, Lehrbeauftragter der Hochschule München 

Zum Inhalt des Seminars 

Am 01.08.2023 treten mit der Ersatzbaustoffverordnung (EBV) und der 
novellierten Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV) 
zwei Bundesverordnungen in Kraft, welche die bislang geltenden 
Länderregelungen zur Verwertung von Bodenaushub und Bauschutt ablösen 
werden. 
Die als Beurteilungsgrundlage in der Praxis häufig herangezogenen 
Regelwerke – etwa die LAGA - treten somit außer Kraft.   

Betroffen sind vor allem die Verwertung von Bodenmaterial und 
mineralischen Recycling- Baustoffen im Erd-, Straßen- und Wegebau und die 
Nutzung des Materials in allen bodenähnlichen Anwendungen.  

Die Umsetzung der neuen Anforderungen stellt die Planer vor neue 
Herausforderungen und viele offenen Fragen. 

Das Tagesseminar gibt einen Überblick über die neuen rechtlichen 
Anforderungen an den Umgang mit Bodenaushub und an das 
Baustoffrecycling, führt in die Systematik der neuen Mantelverordnung (EBV 
und BBodSchV) ein und gibt praktische Tipps für Planung, Ausschreibung 
und Umsetzung. 

In den Diskussionsrunden steht der Referent für Rückfragen und Erläuterungen 
sehr gerne zur Verfügung. 

Programm 

09.30 Uhr Einlass und Anmeldung 

10.00 Uhr Begrüßung 
Steffen Henrich & Ralph Wölffing Seelig 
Schatzmeister bdla Hessen I bdla Baden-Württemberg 

10.15 Uhr SEMINAR  TEIL I 
Überblick über die wichtigsten Rechtsgrundlagen und Neuerungen 
in der Kreislaufwirtschaft 

11.00 Uhr 
Rückfragen und Diskussion 

11.15 Uhr SEMINAR TEIL II 
Die neue Ersatzbaustoffverordnung 

12.45 Uhr 
Rückfragen und Diskussion 

13.00 - 14.00 Uhr 
Mittagsimbiss 

14.00 Uhr Seminar Teil III 
Die neue Bundes-Bodenschutz-und Altlastenverordnung 

15.30 Uhr 
Kaffeepause 

15.45 Uhr Seminar Teil III 
Die neue Bundes-Bodenschutz-und Altlastenverordnung 

16.30 Uhr 
Schlussdiskussion 

17.00 Uhr Ende des Seminars 
Transfer mit der Straßenbahn-Sonderlinie „BUGA-Express“ 



Inhalte des Seminars 
Rückfragen und Erläuterungen können gestellt und im Plenum 
diskutiert werden: 

SEMINAR  TEIL I 
Überblick über die wichtigsten Rechtsgrundlagen und Neuerungen 
in der Kreislaufwirtschaft 
- Kurzeinführung: Abfall-und Entsorgungsrecht, Bodenschutzrecht im

nationalen und europäischen Kontext
- Rechtsquellen: Europäisches Recht, Bundesrecht, Länderrecht,

untergesetzliche Vorschriften
- Systematik der Mantelverordnung

SEMINAR TEIL II 
Die neue Ersatzbaustoffverordnung 
- Anwendungsbereich/Begriffe
- Herstellung von Ersatzbaustoffen
- Systematik der Güteüberwachung
- Bodenmaterial und Baggergut: Untersuchungspflichten, Klassifizierung,

Dokumentation, Zwischenlager
- Einbaumöglichkeiten mineralischer Ersatzbaustoffe in technische Bauwerke
- Beispiele für die Anwendung der Einbaumatrix in Abhängigkeit von der

Grundwasserdeckschicht
- Anzeige-und Dokumentationspflichten beim Einbau
- Auswirkung auf Ausschreibungen / Gestaltung von Bauverträgen
- Ordnungswidrigkeitstatbestände
- Checkliste „Verwertung von nicht aufbereitetem Bodenaushub nach EBV“

Seminar Teil III 
Die neue Bundes-Bodenschutz-und Altlastenverordnung 
- Anwendungsbereich der BBodSchVbei Bauvorhaben
- Bodenschutzrechtliche Anforderungen bei der Verwertung von
Bodenaushub

- Anforderungen an das Auf-oder Einbringen von Materialien: auf oder in den
Boden, auf oder in durchwurzelbare Bodenschichten, unterhalb oder außer- 

  halb durchwurzelbarer Bodenschichten 
- Überblick zu neuen Anforderungen zu Vorerkundungen, Probenahme
und Analyse

Ó RMP Stephan Lenzen 

RAHMENPROGRAMM 

17.30 Uhr  
BUGA Mannheim 2023 - Geländeführung 
Bodenmanagement am Beispiel Feudenheimer Au / Parkschale Käfertal 
Philip Haggeney, Landschaftsarchitekt & Stadtplaner 
Assoziierter Partner, RMP Stephan Lenzen Landschaftsarchitekten, 
Mannheim, Hamburg 

Treffpunkt Welcome-Gebäude Haupteingang auf Spinelli 

19.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Wir bedanken uns für die freundliche Förderung der Fortbildung


